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SALZKORN

Richtungswahlen

Lenzburg ist heuer 

ein «heisser Herbst» 

garantiert. Wenn 

nicht kl imatisch, 

dann sicher poli-

tisch. Dafür sorgen 

die Stadtrats- und 

vor allem die Am-

mannwahlen. Stand 

heute bewerben sich 

für die fünf Stadtratssitze vier Bishe-

rige (Vizeammann Andreas Schmid, FDP; 

Sven Ammann, FDP; Barbara Portmann, 

GLP; Beatrice Taubert, SP). Christina 

Bachmann-Roth, Die Mitte, und Thomas 

Schär, SP, treten neu an. Stadtrats- sei-

en in erster Linie Persönlichkeitswahlen, 

lautet eine allgemeine An- und Einsicht. 

Heuer dürfte jedoch auch der Aspekt 

Richtungswahlen eine grosse Rolle spie-

len. Lenzburg ist in den letzten Jahren, 

nicht zuletzt durch die zahlreichen Neu-

zuzüge, immer stärker nach links ge-

rutscht. Das zeigen einschlägige eid-

g e n ö s s i s c h e  u n d  k a n t o n a l e 

Abstimmungen. Nun hat sich auch die 

GLP-Stadtrats- und Ammannkandidatin, 

deren Partei neben grün eigentlich auch 

das Etikett liberal im Namen führt, klar 

ins linke Lager eingereiht – mit ihrem 

Schulterschluss mit SP-Vizeammann-

kandidatin Taubert. Auf der anderen 

Seite kandidieren Schmid und Bach-

mann-Roth als Ammann-Vizeammann-

Tandem und bilden damit ein bürger-

liches Gegengewicht; mit gegenseitiger 

off izieller Unterstützung, wahrschein-

lich sogar unter Einbezug der SVP.

Die Wählerschaft wird also am 28. 

September bei den Stadtrats- und Am-

mannwahlen vor allem auch darüber 

zu befinden haben, ob Lenzburg künf-

tig noch linker regiert werden soll als 

bisher. Weitere Fragen und Faktoren, 

die neben der Links-Rechts-Komponen-

te mitentscheidend sein könnten: Wie 

viele linke Neuzuzüger lassen sich für 

Lokalwahlen mobilisieren, wenn keine 

oder nur wenig polarisierende (eidge-

nössische) Abstimmungen stattf inden? 

Welche Bisherigen haben in ihren Res-

sorts die grössten und drängendsten 

Baustellen beziehungsweise am ehes-

ten freie Kapazitäten, um zusätzliche 

Ammannfunktionen auszuüben? Ja, und 

dann halt doch auch die Persönlich-

keitsfrage …

 Peter Buri, Lenzburg

Peter Buri

Gemeinsam gegen die Sucht: 
Verstehen statt verurteilen
Lenzburg Am 22. Mai findet 
der Nationale Aktionstag 
Alkoholprobleme unter dem 
Motto «Verstehen statt ver-
urteilen» statt. Auch Lenzburg 
beteiligt sich.

■■ RINALDO FEUSI

A
lkohol ist fest in unserem Alltag 

verankert – sei es beim Apéro, an 

Feiern oder im Kollegenkreis. 

Doch sobald der Konsum problematisch 

wird, schlägt die gesellschaftliche Ak-

zeptanz schnell in Ablehnung um. Men-

schen mit Alkoholproblemen werden 

häu�g als willensschwach abgestempelt. 

Dieses Stigma verhindert oft, dass Be-

tro�ene rechtzeitig Hilfe suchen – mit 

teils gravierenden gesundheitlichen und 

sozialen Folgen.

Darauf macht der Nationale Aktions-

tag Alkoholprobleme am 22. Mai unter 

dem Motto «Verstehen statt verurteilen» 

aufmerksam. Ziel ist es, auf die komple-

xen Ursachen von Alkoholabhängigkeit 

hinzuweisen und für einen respektvol-

leren, nichtverurteilenden Umgang mit 

Betro�enen zu sensibilisieren.

Zunehmende Belastung  
in Lenzburg
Auch in Lenzburg zeigt sich die Relevanz 

des Themas deutlich: Bei der Suchtbera-

tung ags ist der Andrang ungebrochen. 

«Die Zahl der Klientinnen und Klienten 

nimmt stetig zu», sagt Fabian Joehro, 

Berater am Standort Lenzburg. Besorg-

niserregend sei zudem, dass sich das 

Konsumverhalten verändert habe: «Frü-

her kamen viele mit ausschliesslich Al-

koholproblemen – heute geht es oft um 

Mischkonsum mit anderen Substanzen 

und es zeigen sich zunehmend auch so-

ziale Probleme.»

Die Beratungsstelle richtet sich an 

drei Gruppen: Menschen, die freiwillig 

Hilfe suchen, Angehörige sowie Perso-

nen, die auf Anordnung von Justiz, KESB 

oder Sozialdiensten kommen. Entspre-

chend vielfältig ist das Angebot. «Unser 

interdisziplinäres Team besteht aus Psy-

chologen und Sozialarbeiterinnen. So 

können wir individuell auf unterschied-

liche Bedürfnisse eingehen», so Joehro.

Anonym, vertraulich und kostenlos
Die Beratung ist kostenlos für Personen 

mit Wohnsitz im Kanton Aargau, ano-

nym und unterliegt der Schweigep�icht. 

Erste Kontakte erfolgen telefonisch oder 

über die Webseite www.suchtberatung-

ags.ch. 

Der Aktionstag zeigt, wie wider-

sprüchlich die gesellschaftliche Haltung 

zum Alkohol ist: Während moderate 

Trinkgewohnheiten fast erwartet wer-

den, erfahren Abhängige oft soziale Aus-

grenzung. Dabei handelt es sich bei 

Sucht nicht um ein persönliches Ver-

sagen, sondern um eine Krankheit, die 

behandelbar ist. Au�lärung, frühe In-

tervention und ein entstigmatisierender 

Umgang sind zentrale Bausteine, um 

Betro�ene zu erreichen und zu unter-

stützen.

INSERATE

In der Beratungsstelle im «Lenzbürgi» wird Menschen geholfen, die mit Sucht und Stigmatisierung kämpfen.  Foto: Rinaldo Feusi
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Kernen Sonnenstoren GmbH
Stockhardweg 11
5102 Rupperswil

• Sonnenstoren-Markisen
• Sonnenschutz für ungewöhnliche
Fensterformen

• Lamellenstoren und Rollladen
• Klappläden
• Reparaturen und Service
• Verkauf, Montage, Stoffersatz

5504 othmarsingen
062 896 11 73 · www.bossertag.ch

strukturen & farben erleben.

Unabhängige Hypothekenbe-
ratungen mit Top-Konditionen

Georg
Metger
Finanzierungsberater
079 851 51 03
georg.metger@behmen.ch
behmen.ch

▪ Service / Reparaturen
▪ Boilerentkalkungen
▪ Neu- und Umbauten
▪ Badsanierungen

Tel. 062 892 85 81
info@dhs-sanitaer.ch

Untere Schürz 8
5503 Schafisheim

www.dhs-sanitaer.ch

Aarauerstrasse 79
5712 Beinwil am See
Telefon 062 772 00 21

marias-esszimmer.ch

N. Fischer GmbH

Insektenschutzgitter 

Lichtschachtabdeckung

Gitterrost – Sicherung

Reto und Christina Hug
Vorderbui 3 | 6287 Aesch

T 056 667 27 48 | M 076 417 55 94 
www.�scher-insektenschutz.ch

Plissee und 

Innenbeschattungen

nach Mass

Insektenschutz

Gitterrost

MIT UNS HABEN SIE
DEN DURCHBLICK

Wir verkaufen ein charmantes

Zweifamilienhaus
mit Entwicklungspotenzial
an zentraler Wohnlage in Gränichen.

Verkaufspreis: CHF 1‘950‘000
Grundstück mit 1'189 m², Wohn-
und Arbeitszone 3, Ausnützungs-
ziffer 0.80, Baujahr 1917, Totalsanie-
rung 1984, weitere Infos unter:

www.realit-transak琀椀onsportal.ch

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

REALIT TREUHAND AG | Lenzburg
www.realit.ch | 062 885 88 55
peter.fischer@realit.ch

Verkaufsobjekt
Kirchenbündten 3, 5722 Gränichen

Mulde?
Wir sind Ihr Partner!

haefeli-recycling.com
Tel. 062 892 48 00

www.mueller-dachundfassaden.ch


